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Advent – die schöne Zeit!
Glocken klingen weit und breit, 

Kerzenlicht in jedem Heim –

Frieden soll auf Erden sein.
(Spruchwelt.com)



Rückblick
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Am 21. und 22. September durften wir wieder bei Kaiserwetter den Kollmitzberger

Kirtag organisieren. Am Mittwoch ging es bereits los mit dem Speckschneiden, wo viele 

Hände zusammenhalfen. Die Kiga-Kinder besuchten uns, und sangen das Kollmitzberger

Kirtagslied.

Am Donnerstag wurde unser Stand aufgestellt. Freitag wurde alles vorbereitet, und 

Samstag, Sonntag wurden wir auf dem Kollmitzberg wieder regelrecht "gestürmt".

Montag mittags war wieder alles dort, wo es hingehört.

Wir bedanken uns recht herzlich für jegliche Art von Unterstützung. Sei es durch die 

aktive Mithilfe oder durch eine Brot- oder Kuchenspende.

Wir freuen uns, dass so viele unseren kleinen aber feinen Stand besucht haben. Ein ganz 

besonderer Dank gilt der Urltaler Sängerrunde, diese gestaltete den Festgottesdienst am 

Sonntag mit.

Unser Chef des Kirtags - Reinhard war sichtlich erleichtert und stolz, dass alles wie am 

Schnürchen funktionierte. Ein besonderer Dank an Reinhard für sein Engagement und 

seine Geduld.

Der Reinerlös unseres Standes kommt unserem Pfarrheimbau zugute.
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Bei der diesjährigen Caritas-Sammlung wurden 

€ 2.755,-- gespendet. Vielen lieben Dank an 

alle, die sich daran beteiligt haben. 

Am 20. Oktober feierten wir den Weltmissionssonntag. 

Engelbert gestaltete sehr schön den Wortgottesdienst. 

Die Gitarrengruppe übernahm die musikalische 

Gestaltung.

Erika und Patrick, unterstützt von den Minis, 

übernahmen den Verkauf der Schokopralinen und der 

blauen Chips. 

Vielen herzlichen Dank für die Spenden. Diese werden 

weitergeleitet für die globale Nächstenliebe, um allen 

Menschen ein gerechtes und würdevolles Leben zu 

ermöglichen! 
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Anfang des Jahres war es uns ein großes Anliegen einen Platz zu schaffen, wo Eltern die 

Möglichkeit haben, sich an ihr STERNENKIND zu erinnern.

Als Sternenkinder werden verstorbene Kinder bezeichnet, insbesondere wenn sie vor, 

während oder kurz nach der Geburt gestorben sind.

Diesen Kindern ist es leider verwehrt, die grenzenlose Liebe zu erfahren. Bettina und Christa 

zeigten sich als Projektmanager, und mit Eva Haimberger ist es uns gelungen mit den 

Glaselementen einen einmaligen Platz zu schaffen. Die Planungs- und Bauphase nahm fast 

das gesamte Jahr in Anspruch, dafür lässt sich das Ergebnis sehen, dass mit sehr viel Liebe im 

Detail gestaltet wurde.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Berger Franz, Huber Hans und Göbl Matthias, die das 

Verputzen der Mauer, das tischlerische Geschick und das Know-how mit den Betonteilen zur 

Verfügung stellten. Das Bauliche verdanken wir zu 100% diesen drei Herren.

Danke an Eva, Bettina und Christa für eure Geduld, euer Verständnis und euer 

Einfühlungsvermögen.

Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass wir uns auf diese Weise recht herzlich beim 

aufgelassenen Vorstand der Bäuerinnen aus Kollmitzberg bedanken, die dieses wertvolle und 

bereichernde Projekt mit einer großzügigen Spende mitfinanziert haben.

Zu Allerheiligen feierte unser Hr. Pfarrer 

in der Früh mit uns den Gottesdienst. 

Am Nachmittag feierte Pfarrer Biju mit 

uns die Gräbersegnung. Er gestaltete die 

Segnung der Gedenkstätte auf sehr 

berührende Art und Weise.

Herzlichen Dank für die passenden und 

treffenden Worte.

Vielen Dank an unseren Musikverein, der 

die musikalische Gestaltung bei der 

Gräbersegnung und dem Kriegerdenkmal 

übernahm.

Ein besonderer Dank an Christl, für den 

wunderschön gestalteten 

Blumenschmuck.



Liebe Kollmitzbergerinnen, liebe Kollmitzberger!  

Nachdem letzte Woche vom Pfarrhof das Dach abgehoben wurde, 

um die Auf-mauerung für das erhöhte Dachgeschoß anbringen zu 

können, habe ich beim Anblick spontan an „Hut ab!“ gedacht, vor 

allem aber im Hinblick darauf, was im Untergeschoß, das ja unser 

künftiges Pfarrheim werden wird, schon geschehen ist. Es wurde 

der Boden tiefer ausgehoben, um die Fundamente zu verstärken, 

Barrierefreiheit zu gewährleisten und die Roh-Installationen für 

die Abwasser-Entsorgung einzubringen sowie eine stabile Bodenplatte zu 

betonieren. Weiters wurden die Zwischenwände neu gesetzt und auch die Grob-

Installationen für Wasser und Strom geschaffen. Die Baumeisterarbeiten haben 

bislang € 26.200,00 erfordert, für die Pläne € 2.058,00 und für Baggerarbeiten 

annähernd € 2.800.--  

Es ist dank vieler freiwilliger Helfer bereits sehr viel geschehen (annähernd 1500 

Helferstunden wurden geleistet) und man kann im Großen die Raumverteilung im 

künftigen Pfarrheim bereits gut erkennen. Der nächste Schritt wird dann das 

Einbauen der Fenster und Außentüren sein, damit eventuell in der kalten 

Jahreszeit im Inneren einige auch notwendige Arbeiten verrichtet werden können. 

Die Fenster (mit Beschattung) und die Außentüren werden so ca. € 27.000,00 an 

Barmitteln erfordern.  

 

 

 

 

 

 



Unser künftiges Zuhause für unsere pfarrlichen Gruppierungen, die ein lebendiges 

Pfarrleben tragen, nimmt also Gestalt an, beim Erntedankfest konnten die 

Mitfeiernden bereits einen Blick auf das Werk richten. Freilich, derzeit ist noch 

viel Unfertiges, aber wir können froh und stolz sein, bereits so weit zu sein. Und 

es wird noch viel Handwerk brauchen, bis es fertig und benützbar ist, das ist klar. 

Dazu haben Ungezählte die freiw. Helfer mit Jause und Essen versorgt, oder 

solches für sie im Gasthaus spendiert. Auch dafür sei herzlicher Dank gesagt. 

Gerade im Blick darauf, was bereits mit Ihrer Hilfe geschafft wurde, bin ich 

zuversichtlich, dass das Werk zügig weitergeführt wird. Die freiwilligen Helfer-

Stunden sind „unbezahlbar“, weil sie helfen, die Kosten niedrig zu halten. 

Auch wenn manche sagen: ich kann keine schwere Arbeit (mehr) verrichten – es 

gibt auch die Möglichkeit, finanziell mitzuhelfen, dass das Projekt seinem Ziel 

entgegengeführt wird, ich gebe hier die Konto-Nummer (IBAN) bekannt, mit dem 

Sie ein Scherflein beitragen können: AT53 3202 5000 0052 8430.  

Zudem möchte ich es nicht versäumen, den Teams in Pfarrkirchenrat und Pfarr-

gemeinderat ein Riesen Dankeschön dafür auszusprechen, dass sie sich im Vor-

feld so energisch für die Verwirklichung des Projektes eingesetzt und seit 

Baustart mit vielen kreativen Ideen für die Ausführung  



Am 10. November wurde die alljährliche Jägermesse 

im Rahmen eines Gottesdienstes gefeiert. Vielen 

Dank an die Jagdhornbläser und an Michaela Zirwig

für die musikalische Begleitung.
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Am 6. November fand zum 

ersten Mal ein Tanznachmittag 

mit Alleinunterhalter Pezi im 

GH Grünberger statt. 

Die Stimmung war von Beginn 

an einfach toll. Wir freuen uns, 

dass wir so viele für diese Art 

von Veranstaltung begeistern

konnten.

Jahr des Gebetes 2024

Das heurige Jahr ist ganz unter dem Motto 

„Gebet“ gestanden. Als Vorbereitung für das 

darauffolgende „Heilige Jahr“ 2025, welches 

von Papst Franziskus ausgerufen wurde.

Menschen kennen unterschiedlichste Formen, 

wie Gebet gelebt werden kann.

Bislang haben wir jeden Monat eine andere 

Gebetsform kennengelernt und gewürdigt.

Beten heißt: Gott zu vertrauen, Gott zu bitten 

und zu danken, mit Gott zu reden, 

Das Herz aufmachen für Gottes Gegenwart 

und das gelingt über viele Wege!

- Laudes (Morgenlob der Kirche)

- Vesper (Abendlob der Kirche)

- Taizegebet (Gebetsform aus Frankreich –

Ordensgemeinschaft)

- Tanzend beten

- Rosenkranzgebet

- Kreativ beten mit der Bibel

- Anbetung



Missionskerzen können heuer wieder ab dem 

Naschmarkt in der Kirche erworben werden –

solange der Vorrat reicht!

Ab 23. November stehen wieder selbst gebundene Adventkränze 

gegen „Freiwillige Spenden“ von Fam. Bauer zur Verfügung. Wir 

möchten uns auf diesem Wege bei Fam. Bauer recht herzlich dafür 

bedanken. 

Taufe

Paul Wurm (St. Georgen) 12.10.2024

Hochzeit

Grell Katja & Elsässer Markus (Grein)        12.10.2024

Spezial „DANKES Adventkalender“ 

Bald ist Weihnachten, das Christkind kommt! 

Damit wir uns auf die Menschwerdung Gottes gut vorbereiten können und auch darauf, 

was das für unser Leben bedeutet, gibt es die Adventzeit. 

Heuer kannst du 24 Sterne gestalten, sie auf einer Schnur befestigen und jeden Tag bis 

zum Heiligen Abend EINEN DANK darauf schreiben/malen. Dann haben wir bis 

Weihnachten ganz viele schöne Erinnerungen gesammelt, über die du dich freuen und 

wiederrum dankbar sein kannst.



Minis
Von 26.-27. August stieg eine 

Übernachtungsparty. Um 16.00 

Uhr wurde mit einem 

Schokofondue gestartet. Dann 

ging es gleich weiter zu einer 

spannenden Schnitzeljagd. Auch 

ein Schatz wartete auf unsere 

Minis. Pfarrer Biju spielte dann 

eine lange Runde Uno mit. Den 

Abschluss machte das 

Steckerlgrillen. Kurz vor der 

Dämmerung überraschte uns 

unser Hr. Pfarrer Gruber mit Eis 

für die Minis.

Bevor es dann müde und 

erschöpft ins Bett ging, wartete 

noch ein Kinoabend auf unsere 

tolle und verlässliche Minischar.

Nach einer kurzen Nacht, bildete 

das Frühstück den Abschluss. 

Schön, dass ihr mitgemacht habt.

Kinderchor
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Die Vierkanter singen a cappella, und laden auch 

zu einem pointenreichen Kabarett ein.

VVK gibt es bei unseren Hr. Pfarrer Mag. Gerhard 

Gruber, im Pfarrbüro Stephanshart und beim PGR 

aus Kollmitzberg.

Wir freuen uns, wenn auch DU dabei bist.

Der Reinerlös dient der Sanierung unseres 

Pfarrheimes.



Termine

24.11. Christkönigssonntag, Firmanmeldung, Zählsonntag, Sammlung für die 

Weihnachtspackerl der KFB, Naschmarkt in Stift Ardagger

26.11. 2. EK-Treffen um 14:30 Uhr

29.11. Nachmittag für Wortgottesleiter und Lektoren mit P. Paul Abrahamowicz

30.11. Adventkranzsegnung um 17:00 Uhr, anschließend Naschmarkt

01.12. 1. Adventsonntag

Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder

Naschmarkt

06.12. Nikolausfeier in Stephanshart um 17:00 Uhr, Jungscharstunde Stift Ardagger

07.12. Kommunion für alle Menschen die nicht mehr in die Kirche kommen können.

Firmstarttreffen für alle im Pfarrheim Stift Ardagger von 09:30-11:30 Uhr

Glaubensbekenntnis-Filmschauen „Die Hütte“ um 17:30 Uhr im Pfarrheim Stift 

Ardagger

16.12. Bußandacht in Stephanshart um 19:00 Uhr

16.12. Weihnachtskommunion für alle Menschen die nicht mehr in die Kirche 

kommen können.

20.12. Weihnachtsgottesdienst in der MS um 07:30 Uhr

21.12. Roratemesse mit anschließendem Frühstück um 07:00 Uhr

22.12. Gottesdienst mit dem Waldhausener Männerchor

24.12. Krippenandacht für Kinder in Kollmitzberg um15:30 Uhr mitgestaltet von der 

Jungschar Stift Ardagger

Kindermette um 15:00 Uhr in Stephanshart

Christmette um 22:00 Uhr

25.12. Weihnachtsgottesdienst um 08:30 Uhr

26.12. Gottesfeier um 08:30 Uhr

31.12. Jahresschluss- und Dankandacht um 14:00 Uhr

01.01. Neujahr – Hl. Messe um 08:30 Uhr

06.01. Sternsingeraussendung und Sternsingeraktion um 08:30 Uhr

12.01. Täuflingssegnung um 08:30 Uhr

02.02. Kerzensegnung – Fest Maria Lichtmess
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